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Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt
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Mo.�Fr. 8�1230 Uhr | 1430�18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7�1230 Uhr

GUT ZU WISSEN,
die Häschen stehen schon bereit, 

denn für Ostern wird es Zeit!
Nicht mehr lange bis Ostern, also denken 

Sie bitte an Ihre Osterbestellung!

Bei uns bekommen Sie, was Ihr Herz 
begehrt – vom milden Osterschinken bis 

zum zarten Lammfleisch und vieles mehr.

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

22°/4° 22°/8° 11°/1°

Die Hessische Spargelsaison 
ist offiziell eröffnet. Den Start-
schuss gaben Hessens Mi-
nisterpräsident Boris Rhein 
gemeinsam mit der diesjäh-
rigen Spargelkönigin Svea I. 
aus Worfelden am Donners-
tagvormittag auf dem Spar-
gelhof Lipp in Weiterstadt. 
Für eine musikalische Über-
raschung sorgte die Gries-
heimerin Woody Feldmann, 
die beim Eintreffen der Gäste 
den extra für den Hessischen 
Spargel komponierten Spar-
gel-Song über die Spargelfel-
der schallen ließ. „Wir lieben 
Spargel, direkt aus unserer 
Region. Wir lieben Spargel, 
’ne echte Geschmacksexplo-
sion…“ Das passende Musik-
video, in dem die Hessischen 
Spargelbauern über ihre Höfe 
und Äcker tanzen, kam bei 
allen Gästen gut an. Immer 
wieder hörte man den einen 
oder anderen die ins Ohr ge-
hende Musik summen oder 
pfeifen. Ein echter Ohrwurm. 

  Auf dem Acker wagte 
sich auch Ministerpräsident 
Rhein an das Spargelmesser. 
Nach ein paar Übungsschnit-
ten unter den professionel-

len Augen von Weiterstadts 
Spargelbauer Peter Lipp und 
der Vorsitzenden des Arbeits-
kreises Spargel Südhessen 
Chantal Wendel stach er an-
schließen einen hervorragen-
den Spargel, der für die vielen 
Pressevertreter in alle Him-
melsrichtungen hergezeigt 
wurde. 
  Für Hessens Landwirt-
schaft spielt der Spargel-
anbau eine sehr bedeuten-
de Rolle. Gemessen an der 
Anbaufläche ist Spargel die 
wichtigste Gemüsekultur in 
Hessen. Rund 6800 Tonnen 
hessischer Spargel wurden 
2024 auf einer Gesamtflä-
che von etwa 1440 Hektar 
geerntet. Damit liegt Hes-
sen beim Spargelanbau im 
bundesweiten Vergleich auf 
Platz sieben. „Gerade in den 
südhessischen Landkreisen 
Darmstadt-Dieburg, Groß-
Gerau und Bergstraße hat 
der Spargelanbau eine lange 
Tradition, hier bieten Boden 

und Klima ideale Anbaube-
dingungen“, erklärte Wen-
del. „Die hessischen Spar-
gelbauern leisten großartige 
Arbeit unter erschwerten Be-
dingungen. Denn höhere Er-
zeugungskosten, gestiegene 
Mindestlöhne und strengere 
Auflagen sind Herausforde-
rungen, die sie meistern müs-
sen“, sagt Ministerpräsident 
Rhein. Der Regierungschef 
appellierte an die Verbrau-
cher, die heimischen Spargel-
wirte zu unterstützen: „Wer 
auf Qualität, Frische und Re-
gionalität setzt, bekommt mit 
hessischem Spargel einfach 
ein erstklassiges Produkt, das 
reich an Mineralstoffen und 
Vitaminen ist. Die strenge 
Herkunftskontrolle garantiert 
die hohe Qualität.
  In Griesheim kann bereits 
seit letztem Wochenende 
Spargel gekauft werden und 
bei dem einen oder anderen 
Stand das leckere Gemüse 
bereits auf dem Tisch.  � km

Woody besingt den hessischen Spargel
Hessische Spargelsaisoneröffnung beim Bauer Lipp – Ministerpräsident Rhein sticht erste Stange

Auch einige Griesheimer sind zur Eröffnungsveranstaltung der Hessischen Spargelsaison nach Weiterstadt gekommen Der Weg war 
kurz, das Wetter hervorragend, die Stimmung gut und das gemeinsame Spargelessen sehr lecker. � km-fotos

Die Griesheimerin Woody 
Feldmann singt den offiziel-
len Spargelsong und freut sich 
selbst darauf, in den kommen-
den Wochen viel Spargel zu es-
sen.�

Die Freude war groß, als Hessens Ministerpräsident Boris Rhein den ersten Spargel gestochen hat. Zuvor hatte er ein paar Übungs-
stiche, bei denen er es allerdings nur schaffte, kurze abgebrochene Spargel aus der Erde zu holen. Passend zum offiziellen Stich vor 
den vielen Pressevertretern hat es dann aber geklappt. Unser Foto zeigt (v.l.n.r.): Chantal Wendel, Vorsitzende Arbeitskreis Spargel 
Südhessen, Spargelkönigin Svea I., Hessens Ministerpräsident Boris Rhein und der Weiterstädter Spargelbauer Peter Lipp.

Sie ist Weltmeisterin, Welt-
cup- und Europacup-Siege-
rin, Deutsche Meisterin und 
sie ist Griesheimerin. Die Re-
de ist von Triathletin Annika 
Koch. Normalerweise reist 
sie rund um die Welt, um dort 
unter verschiedenen klima-
tischen Bedingungen zu trai-
nieren, sie startet bei Wett-
kämpfen auf allen Kontinen-
ten und hat sich so zu einen 
Platz unter der Deutschen 
Triathlon-Elite erarbeitet. Am 
Sonntag geht sich nicht etwas 
in Kanada oder den USA an 
den start, sondern beim Ja-
cobi-Straßenlauf in ihrer Hei-
matstadt Griesheim. Mit der 
Startnummer 2388 geht sie 
um 11.30 Uhr auf die 10-Kilo-
meter-Strecke. 
  Wer also die Griesheimer 
Weltmeisterin einmal live 
erleben möchte, ist herz-
lich eingeladen, am Sonntag 
zur Laufstrecke zu kommen. 

Aber nicht nur Annika Koch 
freut sich über Motivations-
rufe der Zuschauer, auch bei 
allen anderen Athleten, die 
ab 9 Uhr auf ihre Strecken 
gehen, sind Applaus und An-

Die Weltmeisterin live erleben
Griesheimer Triathletin Annika Koch startet beim Jacobi-Straßenlauf

feuerung vom Streckenrand 
sehr willkommen. 
  Mehr zum Straßenlauf im 
Sportteil und zu den Straßen-
sperrungen auf Seite 2 dieser 
Zeitung. � km

Eine der besten Deutschen Triathletinnen startet am Sonntag 
beim Straßenlauf in Griesheim. Annika Koch geht auf die 10-Ki-
lometer-Strecke. � tus-foto

Die Afrikanische Schweine-
pest (ASP) breitet sich in der 
Region weiter zunehmend 
aus. Um das Seuchengesche-
hen einzudämmen und eine 
Wanderbewegung infizierter 
Tiere zu minimieren, wur-
den vom Landwirtschaftsmi-
nisterium (HMLU) und dem 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg entlang der Autobahn 
A67 nicht nur in Griesheims 
Gemarkung zahlreiche Zäu-
ne aufgestellt. 
  Wie die Stadt Griesheim 
berichtet, wurden in der 
Unterführung am Nordring 
Bauzaunelemente verwen-
det, um den Zaun entlang der 
A67 zu schließen. Die dort 
befindliche Pflasterung las-
se keine andere Möglichkeit 
zu. Damit die Unterführung 
jedoch weiterhin für Passan-
ten passierbar bleibt, wurde 
eins der Element mit Rollen 
ausgestattet, das als Tor fun-
giert. Schilder mit Informa-
tionen über die Afrikanische 
Schweinepest und mit dem 
wichtigen Hinweis das Tor 
nach der Nutzung wieder zu 
verschließen, würden in den 
kommenden Tagen durch 
das Landwirtschaftsminis-
terium angebracht werden, 
berichtet die Pressestelle der 
Stadt Griesheim. 
  Die Afrikanische Schwei-
nepest ist eine fast immer 
tödlich verlaufende Virus-
erkrankung, die jedoch 
nach Angaben des Land-
wirtschaftsministerium nur 
Haus- und Wildschweine be-
fällt und für großes Tierleid 
sorgt. Für Menschen ist sie 
ungefährlich.� km

Tor bitte immer schließen
Afrikanische Schweinepest – Zaunanlage mit Tor an der Unterführung

Das Tor an der Unterführung – ein Teil lässt sich mit Hilfe der 
montierten Rollen aufschieben. � stadt-griesheim-foto

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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LOKALES

Der junge Organist Laurin Zeißler wird am Sonntag Werke von unter anderem Johann Sebastian 
Bach, Nicolaus Bruhns, Olivier Messiaen und César Franck spielen.� privat-foto

Die Luthergemeinde lädt 
am 6. April, um 17 Uhr, zum 
nächsten Orgelsonntag, der 
vom jungen Organisten Lau-
rin Zeißler gestaltet wird, in 
die Lutherkirche ein. Der In-
itiator der Griesheimer Or-
gelsonntage wird in seinem 
Programm unter anderem 
Werke von Nicolaus Bruhns, 
Olivier Messiaen und César 
Franck spielen. Auch Johann 
Sebastian Bach darf nicht 
fehlen, der mit zwei kunstvoll 
ausgeschmückten Choralvor-
spielen erklingen wird. 
  Die Kirchenmusikerin der 
Luthergemeinde Gudrun 

Widiger gibt einen kleinen 
Einblick in das facettenrei-
che Programm: „Während 
Bruhns den norddeutschen 
Barock vertritt und in seinem 
Präludium in G-Dur viele 
abwechslungsreiche Klang-
farben der Orgel präsentiert 
werden, gehören Messiaen 
und Franck der Tonsprache 
der französischen Tradi-
tion an, was sich an Harmo-
nik und Klangfarben zeigt. 
Franck, der als der Urvater 
der französischen Orgelsym-
phonik gilt, wird mit dem 
letzten Werk, das er vor sei-
nem Tod komponiert hat, 

In Klangwelten eintauchen 
Orgelsonntag in der Lutherkirche mit jungem Organisten Laurin Zeißler 

dem Choral Nr. 3 in a-Moll 
präsentiert, der eine Remi-
niszenz an Johann Sebastian 
Bach darstellt. Von Messiaen, 
der mit seiner Klangsprache 
neue Wege geht, wird ein Satz 
aus dem „Livre du saint sa-
crament“ erklingen, in dem 
der Komponist, der zugleich 
auch Ornithologe und Syn-
ästhet war, israelische Vogel-
stimmen eingearbeitet hat.“
   Musikliebhaber und Neu-
gierige sind herzlich einge-
laden, in diese Klangwelten 
einzutauchen und die Musik 
des Orgelsonntags zu genie-
ßen. � km

Der Hausrotschwanz ist der 
Vogel des Jahres 2025. Er steht 
für eine Art, die ursprünglich 
im Bergland anzutreffen war. 
Er lernte es jedoch, auch die 
Städte zu besiedeln. Für alle 
Interessierten bietet das Um-
weltbildungszentrum Schatz-
insel Kühkopf am Freitag, 
dem 11. April, um 18 Uhr, im 
Obergeschoss des Umweltbil-
dungszentrums einen interes-
santen Vortrag zum Hausrot-
schwanz an. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, die Ver-
anstaltung ist kostenfrei.
  Referent ist Martin Hor-
mann, fast 30 Jahre Mitarbeiter 
der ehemaligen Vogelschutz-
warte Hessen, Rheinland Pfalz 
und Saarland und heute bei 
Hessen Forst für Waldnatur-

schutz zuständig. Er ist nicht 
nur ein ausgezeichneter Ken-
ner der heimischen Vogelwelt, 
sondern auch bekannt durch 
diverse Publikationen und 
eine vielseitige Vortragstätig-
keit, berichtet das Umweltbil-
dungszentrum. 
  Der Vortrag gibt Einblicke 
in die Lebensweise des Vogels 
und zeigt auf, wie bei energeti-
schen Sanierungen Rücksicht 
auf diesen hübschen, kleinen 
Kulturfolger genommen wer-
den kann: „Hausrotschwänze 
lieben halboffene Strukturen, 
wie wir sie in Ortschaften fin-
den. Als Felsbrüter nutzt er 
dort Mauernischen oder ge-
eignete Halbhöhlenstruktu-
ren an Gebäuden“, berichtet 
der Referent. � km

Hausrotschwanz ist der Vogel des Jahres
Vortrag am Freitag, dem 11. April, um 18 Uhr, im Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf

Der Hausrotschwanz. Vogelexperte und Autor Martin Hormann 
lädt zum Vortrag über den Vogel des Jahres ein. � privat-foto

Streifen der Polizeistation 
Griesheim führten am frühen 
Montagabend in der vergan-
genen Woche zusammen mit 
Einsatzkräften der Bereit-
schaftspolizei umfangreiche 
Fahrzeug- und Personenkon-
trollen in Griesheim durch. 
  Der Schwerpunkt der Poli-
zei lag insbesondere auf über-
regional agierenden Täter, 
die die gute Infrastruktur in 
Südhessen sowie die Lage im 
Rhein-Main-Neckarraum für 
Einbrüche nutzen, berichtet 
die Pressestelle des Polizei-
präsidiums Südhessen. Von 16 
Uhr bis in den späten Abend 
hinein stoppten die Polizisten 
bei mobilen und stationären 

Kontrollen insgesamt 93 Fahr-
zeuge und überprüften 105 
Personen.
  Über das Ergebnis der Kon-
trolle berichtet das Polizeiprä-
sidium: Bei einem 36-Jährigen 
klickten nach dem Abgleich 
seiner Daten mit dem poli-
zeilichen Fahndungsbestand 
vor Ort die Handschellen. 
Die Überprüfung ergab, dass 
der Mann aus Messel wegen 
Nötigung per Haftbefehl zur 
Festnahme ausgeschrieben 
war. Der 36 Jahre alte Mann 
konnte die geforderte Geld-
strafe jedoch aufbringen und 
somit eine Inhaftierung ab-
wenden. Ein 15-Jähriger war 
zudem auf einem Roller ohne 

Drosselung unterwegs. Gegen 
ihn wurde Anzeige wegen des 
Verdachts des Fahrens ohne 
Fahrerlaubnis eingeleitet. Zu-
dem muss sich auch der Hal-
ter des Zweirads in einem Ver-
fahren verantworten. Darüber 
hinaus wurden fünf Gurtver-
stöße geahndet und aufgrund 
von Fahrzeugmängeln ent-
sprechende Nachweise aus-
gestellt.
  Neben Präventionsveran-
staltungen und einen direkten 
Kontakt mit Bürgern bei Sensi-
bilisierungsmaßnahmen führt 
die Polizei regelmäßig solche 
und ähnliche Einsätze durch, 
um Südhessen unattraktiv für 
Einbrecher zu machen und 

den Fahndungsdruck auf Kri-
minelle hoch zu halten, so die 
Beamten. „Damit Diebe erst 
gar keine Chance auf Beute 
haben, können Bürger auch 
selbst tätig werden und ver-
dächtige Beobachtungen in 
der Nachbarschaft umgehend 
der Polizei melden und das ei-
gene Anwesen zu sichern. Die 
Installation von Sicherheits-
schlössern oder Bewegungs-
meldern sowie das richtige 
Verhalten, wie zum Beispiel 
das Schließen von Fenstern 
bei Abwesenheit, kann da-
zu beitragen, das Risiko eines 
Einbruchs zu minimieren“, 
erklärt das Polizeipräsidium 
Südhessen. � km

Polizei kontrolliert über 100 Personen
Schwerpunkt der Kontrollen in Griesheim: Überregional agierende Täter – Mann festgenommen

FITNESS FABRIK IST JETZT
FITNESS FIRST!

TRAINIERE 2 MONATE GRATIS! *

*Bei Abschluss einer 24-Monats-Mitgliedschaft (ALL-IN RED / BLACK) erhältst du die ersten 8 Wochen deiner Mitgliedschaft gratis, jeweils zzgl. einem halbjährlichen Trainingspaket von je 29€ (RED Clubs) bzw. 
39€ (BLACK Clubs), erstmalig fällig zum Vertragsbeginn. Einmalige Startgebühr in Höhe von 29€ (RED Clubs ALL-IN) bzw. 39€ (BLACK Clubs) entfällt bei Abschluss einer 24-Monats-Mitgliedschaft. FLEX-Option: 
Bei Abschluss einer 24-Monats-Mitgliedschaft besteht die Möglichkeit, die Mitgliedschaft im 1.-3. Mitgliedschaftsmonat jederzeit gegen eine einmalige Gebühr von 99 € zu beenden (Kündigungsfrist: 4 Wochen). 
Bitte beachte, dass die 4-wöchige Kündigungsfrist erst nach Ablauf etwaigerer Werbeaktionen (z. B. beitragsfreie Monate / Wochen) greift. Andere Mitgliedschaften, Add-Ons, Gebühren und Pauschalen sind vom 
Angebot ausgeschlossen. Pausen-Option: Pausiere deinen Vertrag jederzeit kostenlos für bis zu 12 Wochen bei Abschluss einer 24-Monats-Mitgliedschaft. Preise, Pausenregelungen, Zusatzkosten (Startgebühr & 
Trainingspaket) und Öffnungszeiten können in einzelnen Studios abweichen. Nur bei teilnehmenden Fitness First Clubs.

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenmarkt

Gastronomie in Form einer 
Containerbar o.ä.

Fläche bis zu 500 m² in 
Höhe der Rheinterrassen

Bar als “Go-In” oder auch 
“Take-Away” Konzept

Infos unter
www.gernsheim.de

Die Schöfferstadt Gernsheim sucht
Gastronomen für ein Bistro/Kiosk auf 
der Hafenspitze! 
Im Zuge der Neugestaltung Hafenspitze soll in Höhe der
Rheinterrassen ein Bistro/Kiosk entstehen

stadtmarketing@gernsheim.de

Gastronomie in Form einer 
Containerbar o.ä.

Fläche bis zu 500 m² in 
Höhe der Rheinterrassen

Bar als “Go-In” oder auch 
“Take-Away” Konzept

www.gernsheim.de

stadtmarketing@gernsheim.de

www.gernsheim.de
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Werde selbstständiger Immobilienmakler!
Dein Weg in die Unabhängigkeit beginnt jetzt!

�Eigenes�Business,�flexibles�Arbeiten,� 
Top-Verdienstmöglichkeiten  
- mit einer starken Marke an deiner Seite.

Vorkenntnisse nötig - Wir begleiten dich!

Erfolgreiches Konzept und attraktive Provisionen.

Maximal flexibel - arbeite, wann und wo du willst.

Starte deine Karriere jetzt!

Kontaktiere uns noch heute - wir freuen uns  
auf dich!

Nuvian Immobilien GmbH & Co.KG
Gewerbestraße 21 · 68647 Biblis

Telefon: 06206 / 30 70 448
Info@nuvian-immobilien.de

Für die Finanzverwaltung - Stadtkasse suchen wir voraus-
sichtlich zum 01.08.2025 / 01.09.2025 eine/n 

 Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
in Teilzeitbeschäftigung mit 30 Wochenstunden.

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung- 
politik/karriere/ 
Hier finden Sie die entsprechende Stellenausschrei-
bung mit weiteren Einzelheiten zu den  
Anforderungen und Konditionen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Gemeinde Groß-Rohrheim sucht

- eine/n Stellvertretende/n Kassenleiter/in
 der Gemeindekasse (m/w/d)
 (Teilzeitstelle bis zu 19,5 Std./Woche) - unbefristet
- eine Reinigungskraft für die 
 Kommunale Kindertagesstätte (m/w/d)
 (Teilzeitstelle bis zu 17 Std./Woche) – unbefristet
- eine Hauswirtschaftskraft für die  
 Kommunale Kindertagesstätte (m/w/d)
 (Teilzeitstelle bis zu 20 Std./Woche) – befristet

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf  
unserer Homepage www.gross-rohrheim.de.

Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim - Personalamt -
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, E-Mail: info@gross-rohrheim.de

Die CSA GmbH hat sich seit 22 Jahren im Bereich der Automatisie-
rungstechnik sowie im Schaltanlagenbau etabliert. Für den Schalt-
anlagenbau in unserer Zweigniederlassung in Büttelborn suchen 
wir in Festanstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Aufgaben:
Verdrahtung und Verkabelung von Schaltanlagen
Mechanischer Aufbau von Schaltanlagen

Ausbildung als Elektriker/in oder einem vergleichbaren Bereich
Erfahrung im Schaltanlagenbau
gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
gewissenhaftes und konzentriertes Arbeiten
Fahrerlaubnis Klasse B, gelegentliche Reisebereitschaft 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte unter Angabe des 
möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung per 
E-Mail an bewerbung@csaut.de.

CSA GmbH · Im Pfützgarten 7 · 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 187980 · www.csaut.de

                 WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!

•
•

•
•
•
•
•
•

Elektriker/in (m/w/d)
Elektrohelfer/in (m/w/d)

Aushilfe für Elektroarbeiten (m/w/d)
Wir bieten: 
   Übertarifliche Bezahlung
   flexible Arbeitszeiten
   gewinnorientierte Erfolgsbeteiligung
   Festanstellung / Festgehalt
   Weiterbildungsmöglichkeiten
   Mitarbeiterküche / Gratisgetränke
   Gutes Betriebsklima
   Firmenbus auch zur Privatnutzung
   Parkplatz
   Arbeitskleidung

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Spedition- & Logistikbranche in Gernsheim 
und suchen ab sofort zur Verstärkung (m/w/d) für unsere 
Arbeitsbereiche: Disposition, Fuhrpark und Lagerumschlag
- Fahrer CE für Nah-/Fernverkehr (m/w/d) - geregelte Schichtarbeitszeiten
- Assistenz in Verstärkung für unsere Disposition (m/w/d) –  
 Arbeitszeit: 08:00 - 16:30 Uhr
- Lagerumschlag (2-Schichtbetrieb zwischen 05:00 - 19:00 Uhr)

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
E-Mail - Fuhrparkbewerbungen gerne auch 
telefonisch unter 0 62 58 / 93 35-98.

Robert-Bunsen-Straße 36, 64579 Gernsheim
E-Mail: bewerbung@kirchnerundpartner.de

Bei uns gi
bt es  

größtmögliches 

Netto vom Brutto!

Ihr Gut in 

besten Händen

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Putzstelle gesucht: in Gernsheim,
Riedstadt, und Umgebung  
0152-23079702

Gartenhilfe in Seeheim für ca. 3
Stunden/Woche ab sofort ge-
sucht.   06257/944797

Haushaltshilfe nach Lorsch für 4-6
Std./Woche gesucht.  06251/
589597.

Hotel Absolute / Restaurant Alt-
haus, am Golfplatz Gernsheim,
sucht für Rezeption Mitarbeiter (m/
w/d) in TZ, VZ oder Aushilfe, Ser-
vicekräfte sowie Housekeeping,
Küchen- und Spülhilfe. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung, info@ho
tel-absolute.de  0171-4211521

Lorsch: Benötige Hilfe am PC und
evtl. zum Briefe schreiben.
 0172/6225493

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Servicekräfte (m/w/d),
in Vollzeit oder Teilzeit mit oder
ohne Erfahrung  0163/1844969.

Wir suchen Fahrer und Begleitper-
sonen für Schulfahrten im Raum
Da-Di Minijob/Teilzeit. Sehr gerne
auch Rentner. Email: Dieter.feuer
bach@googlemail.com
 01718911932

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
einen Verkäufer (m/wd). Weitere
Infos beim Hoflädchen Roth in
Wolfskehlen  0176-72812508
od. 06158-975493

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

dass Sie Ihr Hab und Gut auch während 

eines Pflegefalls behalten können?

utohaus Gißler

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
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Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . 

100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . 100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
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Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
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Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
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Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 
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Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
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Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
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Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 
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Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB

Meisterbe
trieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79

64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz

• Außenputz

• Malerarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Tapezierarbeiten

• Altbausanierung

• Trockenbau 

• Gerüstbau
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64347 Griesheim
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Blatt ...kreativität bereitet Lebensfreude!

...kreativität bereitet Lebensfreude!

Profi Farben Center –

      Ihr Fachmarkt

           fü
r Raumgestaltung

Profi  Farben Center

64347 Griesheim, Waldstraße 22

Tel. 0 61 55 / 79 79 61

www.profi -farben-center.de

Farben
 Tapeten

  Bodenbeläge

       
Plissees
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Verkauf auch an 

Privatkunden

Ihr Partner für mobiles Reisen
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zartes Odenwälder

RUMPSTEAK  

100 g 2,19 €

MO. 10.9.18

HACKFLEISCH (gemischt)  

100 g 0,78 €0,78 €

DI. 11.9.18

FLEISCHSALAT

100 g 0,88 €

GUT ZU WISSEN,

Bessunger Straße 187

64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28

www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr

Mi. Mittag geschl. 

Sa. 7-1230 Uhr

100 g 0,88 €
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Am Montagmorgen sind 

eine 37-jährige Frau und ihr 

39-jähriger Lebensgefährte 

in Arheilgen durch Schüsse 

zu Tode gekommen (wir ha-

ben berichtet). Unklar blieb 

zunächst noch der genaue 

Tathergang, insbesondere 

hinsichtlich des Ablebens 

des Mannes, der nach einer 

Fahndung von der Polizei in 

einer Kleingartenalage gestellt  

worden war.

Die nun durchgeführte Ob-

duktion hat neue Ermittlungs-

erkenntnisse ergeben. Dem-

nach gehen die Behörden da-

von aus, dass der Mann zuerst 

seine Lebensgefährtin und 

dann sich selbst erschossen 

hat. Von der Polizei abgege-

bene Schüsse hätten hingegen 

keine Verletzungen zur Folge 

gehabt. So teilt die Staatsan-

waltschaft in Darmstadt mit, 

„die im Zusammenhang mit 

den Schüssen in der Grillpar-

zerstraße in Darmstadt-Ar-

heilgen am Montagmorgen 

durchgeführten Ermittlungen 

haben keine Hinweise darauf 

ergeben, dass der verstorbe-

ne 39-jährige US-Staatsan-

gehörige durch dritte Hand 

zu Tode gekommen“ sei. Ins-

besondere, so heißt es in der 

Mitteilung weiter, „habe die 

am Gerichtsmedizinischen 

Institut der Universität Frank-

furt durchgeführte Obduktion 

keine Anhaltspunkte dafür 

erbracht, dass er infolge des 

Polizeieinsatzes im Zusam-

menhang mit seiner versuch-

ten Festnahme ums Leben ge-

kommen ist. Eine bei der ver-

suchten Festnahme erfolgte 

polizeiliche Schussabgabe hat 

nicht zu einer Verletzung des 

39-jährigen geführt“. Nach 

dem derzeitigen Stand der 

Ermittlungen sei davon aus-

zugehen, „dass er sich selbst 

getötet hat“.

Die Aufarbeitung der Ge-

schehnisse dauert nun weiter 

an. Zu Einzelheiten des Tat-

hergangs sowie den Hinter-

gründen der Tat könnten 

jedoch zum derzeitigen Zeit-

punkt im Hinblick auf die 

noch andauernden Ermittlun-

gen infolge des polizeilichen 

Schusswaffengebrauchs kei-

ne weiteren Auskünfte erteilt 

werden.
ts/sad

Arheilgen: Es war 

wohl Selbstmord

Obduktionsbericht zu den Schüssen von Montag

Die Stadt Frankfurt am Main 

muss seine Einwohner mit 

einem flächendeckenden 

Fahrverbot für ältere Diesel 

und Benziner vor gesund-

heitsschädlichen Abgasen 

schützen. Dies hat das Verwal-

tungsgericht in Wiesbaden am 

Mittwoch entschieden. 

Ab 1. Februar 2019 dürfen 

demnach Dieselautos der Ab-

gasklasse Euro 4 und älter so-

wie Benziner der Euroklasse 1 

und 2 einen Teil der Frankfur-

ter Innenstadt nicht mehr be-

fahren. Ab 1. September 2019 

gilt das Verbot auch für Euro 

5 Diesel. Frankfurt ist die erste 

deutsche Stadt, die ältere Die-

sel und Benziner großflächig 

aussperrt. Im Mai hatte Ham-

burg zwei Straßenabschnitte 

für bestimmte Dieselfahrzeu-

ge gesperrt. Möglicherweise 

wird dieses Urteil zum Präzen-

denzfall, weitere Städte wie 

Wiesbaden oder Darmstadt 

könnten mit einem eigenen 

Verbot nachziehen.

Der vom Land Hessen ein-

gereichte Luftreinhalteplan 

müsse ein Fahrverbot für Die-

sel-Fahrzeuge der Norm Euro 

4 und älter sowie für Benziner 

der Norm Euro 1 und 2 ab Feb-

ruar 2019 enthalten. Für Euro-

5-Diesel solle ein Fahrverbot 

ab September 2019 gelten, 

entschied das Verwaltungsge-

richt. „Das Fahrverbot ist not-

wendig, weil alle übrigen vom 

Land in Betracht gezogenen 

Maßnahmen nicht zu einer 

wirksamen Reduzierung der 

Stickstoffdioxid-Emissionen 

in angemessener Zeit führen“, 

erklärte Verwaltungsrichter 

Rolf Hartmann.

Geklagt hatte die „Deut-

sche Umwelthilfe“, die in 28 

Städten in Deutschland auf 

die Einhaltung des seit 2010 

geltenden Grenzwertes für 

Stickstoffdioxid (NO2) von 40 

Mikrogramm pro Kubikmeter 

Luft klagt.

Verbote in Stuttgart, 

Aachen und Hamburg

Die Luftverschmutzung durch 

Stickoxide kann dazu führen, 

dass etwa Atemwegs- und 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

ausgelöst oder verschlimmert 

werden. Auch Stuttgart und 

Aachen wurden bereits ge-

richtlich zu Fahrverboten ver-

pflichtet. Hamburg führte sie 

als erste Großstadt freiwillig 

ein, nachdem das Bundesver-

waltungsgericht im Februar 

den Weg für Dieselfahrverbo-

te freigemacht hatte. Zuvor 

hatte das Bundesverwaltungs-

gericht geurteilt, dass Diesel-

fahrverbote in Städten grund-

sätzlich zulässig sind.

Nachrüstungen für 

Euro-5-Diesel?

Bundesumweltministerin 

Svenja Schulze fordert nun, 

dass die Autoindustrie für 

Hardware-Nachrüstungen 

aufkommt. „Wer Fahrverbote 

vermeiden will, muss die Luft 

in den Innenstädten sauber 

bekommen und die Grenz-

werte einhalten. Das ist nur 

mit Hardware-Nachrüstun-

gen zu schaffen“, so Schulze. 

Insbesondere Euro-5-Diesel 

seien keine Oldtimer, son-

dern erst wenige Jahre alt und 

dürften nicht plötzlich wertlos 

werden, so Schulze. 
ts

Diesel-Fahrverbot

in Frankfurt am Main

Auch ältere Benziner betroffen – Präzedenzfall?

Seit 2008 ist Griesheim mit 

der italienischen Stadt Pon-

tassieve verschwistert. Zu 

diesem Jubiläum reiste am 

Freitagmorgen eine kleine 

Griesheimer Delegation, be-

stehend aus Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl, Stadtver-

ordnetenvorsteherin Mar-

tina Bott und der Leiter der 

Jugendförderung, Christian 

Grunwald – der fließend 

italienisch spricht – samt 

Ehepartnern, die auf priva-

te Kosten mitreisen, in die 

Toskana. Bis Sonntag ist die 

dreiköpfige Delegation auf 

Einladung Pontassieves vor 

Ort und pflegt unter anderem 

bei einem großen Straßenfest 

im historischen Zentrum die 

deutsch-italienische Freund-

schaft.
Bürgermeister Krebs-Wetzl 

freut sich auf die Reise in die 

Partnerstadt, um ein klares 

Zeichen für ein vereintes 

Europa zu setzen: „Bei einer 

kleinen Zeremonie werden 

Monica Marini, die Bürger-

meisterin von Pontassieve, 

und ich eine gemeinsame Er-

klärung unserer Freundschaft 

abgeben und diese bekräfti-

gen“, so der Bürgermeister im 

Gespräch mit dieser Zeitung. 

„Wir wollen weiter unsere 

Partnerschaft ausbauen. Ich 

glaube an Europa und es ist 

sehr wichtig, daran zu arbei-

ten, die Menschen zusam-

menzubringen. Das ist die 

Aufgabe der Kommunen.“

In der Woche nach Ostern 

war Krebs-Wetzl bereits mit 

seiner Familie auf Studienrei-

se in der Toskana. Gemein-

sam mit Vertretern anderer 

Städte im Landkreis Darm-

stadt-Dieburg, die ebenfalls 

eine Städtepartnerschaft in 

die Toskana pflegen, wurde 

10 Jahre Verschwisterung:

Krebs-Wetzl in Pontassieve

Jubiläumsreise in die Toskana: Delegation feiert Städtepartnerschaft

der Bürgermeister in Florenz 

empfangen. Dort gab es auch 

ein erstes Treffen mit Bürger-

meisterin Monica Marini aus 

der Griesheimer Partnerstadt.

Nun gibt es am Wochen-

ende ein Wiedersehen und 

„eine erste Gelegenheit, die 

Stadt bei den Empfängen und 

offiziellen Veranstaltungen 

intensiv kennenzulernen“, so 

Krebs-Wetzl. Dabei wird der 

Bürgermeister auch in einem 

kleinen Vortrag Griesheim 

präsentieren und darüber re-

ferieren, was die Stadt prägt. 

Als kleines Geschenk 

bringt die Griesheimer De-

legation hessischen Riesling 

mit nach Italien, „um zu zei-

gen, dass auch in unserer Re-

gion ein guter Wein wächst.“ 

Die Weine aus der Partner-

stadt lassen sich wieder beim 

Zwiebelmarkt vor dem Rat-

haus schmecken.
bud

Am Nordring soll ein neues 

Gewerbegebiet entstehen. 

Wie bereits berichtet, soll auf 

82 500 Quadratmetern im 

Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 

geschaffen werden. Platz, der 

scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

mangele und die Stadt deshalb 

Anfragen von großen Firmen 

abschmettern musste, die ein 

Standbein im Rhein-Main-Ge-

biet aufbauen wollten. 

Doch der Bebauungsplan 

„Rübgrund V“ ist seit dem 11. 

Oktober 2003 rechtskräftig 

und wurde, so Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl seitdem 

lange Zeit nicht beachtet: 

„Das Gebiet ist dahinge-

schlummert!“

„Wir brauchen dieses Ge-

werbegebiet ganz dringend“, 

so Krebs-Wetzl weiter. „Die 

Größe der Stadt ist in den letz-

ten Jahren stark angewachsen 

und bei den Arbeitsplätzen 

und der Gewerbesteuer sind 

andere Städte des Landkrei-

ses vor uns.“ Der Bürgermeis-

ter berichtete im Gespräch 

mit dieser Zeitung von ver-

mehrten Anfragen von gro-

ßen Firmen, die in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 

führen, die Flächen zentral 

aufkaufen und auf die Be-

dürfnisse von großen Firmen 

gestalten. Die Stadtverwal-

tung begleitet diesen Prozess. 

Wichtig ist Krebs-Wetzl, dass 

die Stadt den Zugriff auf das 

Gebiet hat: „Wir möchten 

nicht, dass mehrere zehn-

tausend Quadratmeter Brach 

liegen.“ 

„Das ist nun unsere Chan-

ce. Griesheim hat eine gute 

Lage und Infrastruktur zu 

Universitäten, Autobahnen 

und dem Flughafen“, so der 

Verwaltungschef. Man müsse 

mehr daraus machen. Deswe-

gen soll möglichst schnell am 

neuen Gewerbegebiet „Rüb-

grund V“ gearbeitet werden. 

„Ich möchte in diesem Jahr 

noch den passenden Fach-

mann auswählen und dann 

loslegen.“
bud

Gewerbegebiet sei

„dahingeschlummert“

„Rübgrund V“ viele Jahre nicht beachtet worden

Die Forsthausstraße ist nun endgültig komplett ausgebaut und fertig hergestellt. Nun könnten die 

Straßenausbaubeiträge für die Ersterstellung nach dem Baugesetzbuch von den Grundstücks-

eigentümern erhoben werden, informiert der Magistrat.

bud-foto

Am vergangenen Dienstag in-

formierten Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl, der die Stadt 

Griesheim beratende Rechts-

anwalt Dr. Gerd Thielmann 

sowie Vertreter der Partner-

Firma KC Becker (Kommunal-

Consult Becker AG aus Pol-

heim) die Bürger in der ersten 

von zwei Informationsveran-

staltungen über die geplanten 

wiederkehrenden Straßenbei-

träge. 
Konkret plant die Stadt 

Griesheim die Einmalbeiträ-

ge, die in der Vergangenheit 

für Ausbau und grundhafte 

Erneuerungen der Straßen er-

hoben wurden, abzuschaffen 

und durch wiederkehrende 

Straßenbeiträge zu ersetzen. 

Von nun an sollen also alle 

Griesheimer für Griesheims 

Straßen zahlen, „denn alle 

Griesheimer benutzen auch 

die meisten Straßen“, sagt der 

Bürgermeister. 

Welche Form der Straßen-

beiträge erhoben werden, ist 

seit 2013 Sache der Städte. Wa-

rum das ganze geschieht, auf 

welcher rechtlichen Grundla-

ge, was die Vor- und Nachtei-

le sind und welche Bürger in-

Wiederkehrende Beiträge:

Viele Vorteile, viele Fragen

Gut besuchte Informationsveranstaltung zu Folgen der neuen Satzung

wiefern von den kommenden 

wiederkehrenden Straßenbei-

trägen betroffen sind, erklä-

ren die Experten im Laufe des 

Abends. 

Bürgermeister Geza Krebs-

Wetzl wollte durch diese 

Infoveranstaltung „die Gries-

heimer Bürger aufklären, da 

im Zuge der geplanten Einfüh-

rung viel Unruhe entstanden 

ist“, begann der Bürgermeis-

ter die Begrüßung. Hinter dem 

Wortungetüm der „wieder-

kehrenden Straßenbeiträge“ 

handle es sich einfach um eine

Fortsetzung auf Seite 3In ganz Südhessen! 
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Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 
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scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 
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Der hessische Landtag hat 
am Donnerstag, 27. März, 
mit den Stimmen von CDU 
und SPD eine Reform des 
kommunalen Wahlrechts 
beschlossen. Wichtiger Be-
standteil der Änderungen ist 
die Umstellung des Sitzzu-
teilungsverfahrens. Wurde in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten bei Kommunalwahlen 
nach dem Hare/Niemeyer-
Verfahren gezählt, so wird 
dies künftig nach dem Ver-
fahren nach d´Hondt gesche-
hen. Hessens Innenminister 
Roman Poseck sieht darin 
einen „Meilenstein“. „Die-
se Veränderung wirkt der 
Zersplitterung kommunaler 
Parlamente entgegen, ohne 
das Prinzip der Wahlrechts-
gleichheit zu beeinträch-
tigen.“ Die Änderung des 
Auszählverfahrens werde er-
gänzt durch die Abschaffung 
der Ein-Personen-Fraktion. 
  Den kommunalen Parla-
menten sei es zukünftig auch 
leichter möglich, in eigener 
Verantwortung eine Verklei-
nerung vorzunehmen. Hier-
für werde nun eine einfache 
Mehrheit statt der bislang 
vorgesehenen Zwei-Drittel-
Mehrheit ausreichen. „Wir 
verhindern so, dass Kleinst-
gruppen die ehrenamtliche 
parlamentarische Arbeit in 
den Kommunen unnötig er-
schweren oder im schlimms-
ten Fall unmöglich machen.“ 
  Kritik kommt von der Op-
position aus AfD, Grünen 
und FDP, aber auch von klei-
neren Parteien. Beklagt wird 
etwa eine Schwächung der 
politischen Vielfalt auf kom-
munaler Ebene und die Be-

günstigung der großen Par-
teien durch das d’Hondtsche 
Sitzzuteilungsverfahren. Die 
FDP prüft laut Medienbe-
richten eine Klage vor dem 
hessischen Staatsgerichtshof. 
Dies gilt auch für den Lan-
desverband der Partei „Volt“, 
der erklärt, dass Verfassungs-
gerichte mehrfach geurteilt 
hätten, dass „Handlungsfä-

higkeit“ nicht als Argument 
ausreiche, um Änderungen 
an kommunalen Wahlver-
fahren vorzunehmen. Der 
Landesverband Hessen der 
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, 
Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische In-
itiative („Die Partei“) kün-
digte in einer Stellungnahme 
ein Organstreitverfahren vor 

dem Hessischen Staatsge-
richtshof an. „Kleine Parteien 
würden faktisch ausgeschlos-
sen, eine indirekte Prozent-
hürde würde geschaffen“, so 
die Kritik. 
  Der Hessische Städte- und 
Gemeindebund begrüßte im 
Gespräch mit der Redaktion 
hingegen die Reform und 
geht davon aus, dass sich 

Änderungen am Kommunalwahlrecht: Kleine Parteien in Sorge
Beklagt wird etwa eine Schwächung der politischen Vielfalt auf kommunaler Ebene und die Begünstigung der großen Parteien durch das d’Hondtsche Sitzzuteilungsverfahren

LOKALES

durch die Reform die Arbeits-
fähigkeit der kommunalen 
Parlamente verbessere. Bei 
Kommunalwahlen in Hes-
sen sei bereits bis zu Beginn 
der 1980er-Jahre nach dem 
d’Hondtschen Verfahren 
ausgezählt worden. 
  Das hessische Innenminis-
terium verweist in einer Stel-
lungnahme auf das Bundes-

verfassungsgericht. Dieses 
habe in mehreren Entschei-
dungen klargestellt, dass 
weder mit dem Verfahren 
nach Hare/Niemeyer noch 
mit jenem nach d’Hondt 
eine absolute Gleichheit 
des Erfolgswerts der Stim-
men erreicht werden könne. 
„Beide Verfahren sind daher 
verfassungsrechtlich gleich-
wertig, die Auswahl des Sitz-
zuteilungssystems fällt in die 
Gestaltungsfreiheit des Ge-
setzgebers.“ Die verfassungs-
rechtliche Gleichwertigkeit 
der Verfahren habe auch der 
hessische Staatsgerichtshof 
im Jahr 1993 klargestellt. 
Eine Umstellung des Verfah-
rens auf d’Hondt, etwa bei 
der letzten Kommunalwahl 
im Jahr 2021, hätte laut Be-
rechnungen dazu geführt, 
dass einige Einzelmandats-
träger nicht in die Vertre-
tungskörperschaften einge-
zogen wären. „Dies wäre in 
der Regel gerade dort gesche-
hen, wo die Zersplitterung 
am größten ist, und es hätte 
Wahlvorschläge betroffen, 
die nur über einen sehr mini-
malen Rückhalt in der Wäh-
lerschaft – zum Teil einen 
Stimmenanteil von unter ei-
nem Prozent – verfügen“, so 
das Innenministerium. Zu-
gleich hätte sich in Gemein-
devertretungen und Kreista-
gen, die nur eine geringe Zer-
splitterung aufweisen, in der 
Regel keine oder allenfalls 
eine minimale Veränderung 
der Sitzverteilung ergeben. 
„Die vorgesehene Umstel-
lung der Sitzzuteilung ist des-
halb einerseits sehr moderat, 
andererseits aber sehr ziel-

gerichtet.“ Anders als eine 
Sperrklausel werde die Um-
stellung nicht dazu führen, 
dass kleinere Gruppierungen 
generell nicht mehr in den 
Kommunalparlamenten ver-
treten sein werden.
  Kritik löst auch das Vorha-
ben der Landesregierung aus, 
die Möglichkeiten für Bürger-
begehren einzuschränken. 
Die Regierung wolle dafür 
Sorge tragen, „dass wichtige 
kommunale Infrastruktur-
vorhaben zügiger umgesetzt 
und nicht durch wiederholte 
Bürgerbegehren verzögert 
werden“, so das hessische 
Innenministerium. Man 
brauche „mehr Tempo“ bei 
Infrastrukturmaßnahmen. 
„Bürgerbeteiligungen blei-
ben aber natürlich erhalten, 
zum Beispiel in den Plan-
feststellungsverfahren.“ Eine 
solche Regelung habe sich in 
anderen Ländern bewährt. 
  Der Verein „Mehr Demo-
kratie Hessen“ kritisiert die 
Neuerungen. Bürgerbegeh-
ren zu großen Infrastruktur-
projekten wie Umgehungs-
straßen oder Trassen würden 
zukünftig nicht mehr mög-
lich sein. „Die Zahlen spre-
chen eine klare Sprache: Von 
546 Bürgerentscheiden seit 
1993 betrafen nur 60 Plan-
feststellungsverfahren. Die 
Landesregierung liefert keine 
Belege für ihre Behauptung, 
dass Bürgerentscheide Infra-
strukturprojekte grundlegend 
verzögern. Es mangelt an Em-
pirie jenseits der Anekdote“, 
erklärte Matthias Klarebach 
aus dem Landesvorstand des 
Vereins in einer Stellungnah-
me im Februar.� ps

Die schwarz-rote Landesregierung in Hessen hat mit ihrer Mehrheit im hessischen Parlament (Foto) Änderungen am Kommunal-
wahlrecht beschlossen, die von der Opposition und kleinen Parteien scharf kritisiert werden. � Foto: Wikimedia Commons
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Samstag, den 5. April 2025 	 G R I E S H E I M E R   A N Z E I G E R � Seite 11

SPORT

Der erste Startschuss fällt am Sonntag bereits um 9 Uhr, wenn die Halbmarathon-Läufer auf die Strecke geschickt werden. Die Aus-
richter der TuS-Leichtathletik-Abteilung und die Läufer freuen sich auf viele Zuschauer an der Wegstrecke. � tus-archiv-foto

Es ist wieder soweit: Am 
Sonntag, dem 6. April, ab 9 
Uhr, heißt es „Auf die Plätze, 
fertig, los!“ beim 52. Gries-
heimer Jacobi-Straßenlauf! 
Die Vorbereitungen der 
Leichtathletik-Abteilung und 
des Organisations-Teams 
laufen auf Hochtouren, denn 
die TuS-Leichtathletik-Abtei-
lung freut sich, zu einem wei-
teren unvergesslichen Lau-
fevent einladen zu können. 
Egal ob erfahrene Läufer oder 
Neueinsteiger – für jeden ist 
die passende Strecke dabei!
  Neben dem Bambinilauf 
über 300 m (Start 11.40 Uhr) 
und dem Schülerlauf über 1 
km (Start 11.15 Uhr) bietet der 
TuS wieder einen 5 km-Lauf 
und -Walk (Start 9.15 Uhr), 
den Rewe/Michael Weis-
brod-10-km-Lauf (Start 11.30 
Uhr) sowie den sicherlich an-
spruchsvollsten Jacobi-Halb-
marathon (Start 9.00 Uhr) 
an. Alle Strecken sind asphal-
tiert, flach und verkehrsfrei, 

so dass sich die Teilnehmer 
ganz auf die eigene Leistung 
konzentrieren können. Die 
Halbmarathon-, 10 km- und 
5 km-Strecken sind AIMS-
vermessen und bestenlisten-
fähig – jeder Kilometer ist klar 
gekennzeichnet, damit die 
eigenen, persönlichen Fort-
schritte im Blick behalten 
werden können.
  Der Start und das Ziel be-
finden sich wie gewohnt 
an der Mensa der Gerhart-
Hauptmann-Schule. Am Ver-
anstaltungstag erwartet die 
Starter ebenso wie die Besu-
cher eine umfassende Ver-
pflegung: Wasserstellen mit 
Mineralgetränken werden 
mehrmals angelaufen, und 
nach dem Zieleinlauf gibt es 
erfrischende Getränke und 
Obst. Für das leibliche Wohl 
sorgt ein großzügiges Cate-
ring mit nachhaltigen und 
veganen Angeboten in der 
Mensa.
  Die Ausgabe der Startnum-

mern erfolgt am Samstag, 
dem 5. April, zwischen 14 
und 16 Uhr, sowie am Sonn-
tag, dem 6. April, ab 7 Uhr, 
im Meldebüro in der Aula der 
Gerhart-Hauptmann-Schule. 
  Für die kleinen Teilnehmer 
gibt es beim Bambinilauf eine 
Überraschung sowie eine Teil-
nahmeurkunde und Medaille 
beim Zieleinlauf. Auch beim 
Schülerlauf warten Urkunden 
und Sachpreise auf die bes-
ten Läuferinnen und Läufer 
der jeweiligen Altersklassen. 
Auf eine große Siegerehrung 
und tolle Sachpreise können 
sich natürlich auch die besten 
Sportler bei den anderen Läu-
fen freuen. Darüber hinaus 
wird das teilnehmerstärkste 
Team mit einem großartigen 
Sonderpreis geehrt. 
  Ein besonderes Highlight in 
diesem Jahr: Annika Koch, die 
Weltmeisterin 2023 und 2024 
mit der Triathlon-Mixed-Staf-
fel, wird beim 10 km-Lauf an 
den Start gehen. Als Ur-Gries-

heimerin und Mitglied der 
TuS-Leichtathletik- und Tri-
athlon-Abteilung ist sie ein in-
spirierendes Beispiel für alle, 
die ihre Leidenschaft für den 
Sport entdecken möchten. 
Gemeinsam mit ihr startet ihr 
ebenfalls sehr erfolgreicher 
Bruder Olaf Koch über 10 km.
Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen, sich 
am Sonntagmorgen nach-
zumelden. Die Leichtath-
letik-Abteilung und das 
Orga-Team freuen sich auf 
viele begeisterte Läufer, die 
gemeinsam diesen Lauf zu 
einem unvergesslichen Er-
lebnis machen!
  Ein großes Dankeschön 
der Abteilung geht an die 
Stadt Griesheim für die zu-
verlässige Unterstützung 
rund um den Lauf und den 
Anwohnern für ihr Verständ-
nis und dass sie die Straßen-
sperrungen entsprechend 
der Anwohnerinformation 
berücksichtigen. � ym

Am Sonntag ist wieder Straßenlauf 
Leichtathletik beim TuS: Verschiedene Strecken für alle Altersklassen beim 52. Jacobi-Straßenlauf

VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Die Osterferien lässt die 
Mehrzahl der Viktoria-Junio-
ren schon pausieren. Nur A1 
und C1müssen noch Mal ran. 
Die B1 gewinnt gegen die TS 
Ober-Roden.

A-Junioren:
Zwei Wochen haben die A1-
Junioren pausiert, jetzt geht 
es beim FC Bierstadt weiter. 
Der Tabellenletzte aus dem 
Wiesbadener Stadtteil wird 
die Verbandsliga wieder ver-
lassen müssen. Zwölf Zähler 
Rückstand auf einen Nicht-
abstiegsplatz sind bei ver-
bleibenden acht Spielen nur 
noch theoretisch aufholbar. 
Im Moment haben die Bier-
städter nur zwei Siege auf 
ihrem Konto, dafür schon 16 
Niederlagen. Die Tordiffe-
renz ist desolat und liegt bei 
-103. Die Viktoria fährt nach 
Wiesbaden um zu gewinnen 
– das muss der Anspruch sein 
und sonst nichts. Weil schon 

das Hinspiel mit 7:0 für den 
SCV endete, scheint es im 
Rückspiel wieder auf einen 
klaren Sieg hinauszulaufen. 
Die Heimmannschaft hat ihre 
beiden Siege gegen Teams 
aus dem mittleren und unte-
ren Tabellenbereich geholt. 
Gegen Spitzenmannschaften 
hingegen setzte es jeweils 
zweistellige Niederlagen. 

B-Junioren:
Am Mittwochabend spielten 
die B1-Junioren eine vorge-
zogene Partie des kommen-
den Wochenendes gegen die 
TS Ober-Roden. Das Spiel 
gegen die abstiegsgefährde-
ten Rödermarker endete mit 
einem 4:2 Sieg für den SCV. 
Wie wichtig der Sieg war, 
zeigt der Blick auf die Tabelle. 
Die direkten Abstiegsplätze 
sind jetzt sechs Punkte von 
der Viktoria entfernt. Das 
lässt die Osterferien etwas be-
ruhigter verbringen. Dass der 

Ganz kleines Programm zum Ferienstart
neue Viktoria-Trainer noch 
ein Menge Arbeit hat, zeigte 
sich in der zweiten Hälfte. In 
die ging der SCV mit einer 1:0 
Führung. Wenige Minuten 
waren im zweiten Abschnitt 
gespielt, da gab es Strafstoß 
für die Heimischen. Das 2:0 
sollte ein wenig Ruhe brin-
gen, tat es aber nicht. Wenig 
später zeigte der Schiri für 
die Gäste auf den Punkt. Und 
schon war der Zwei-Tore 
Vorsprung dahin. Doch vom 
Anstoß weg, bewiesen die 
Viktorianer die Treffgenauig-
keit zum 3:1. Aber auch das 
trug nicht zu mehr Sicherheit 
bei. Eine Viertelstunde vor 
Schluss traf die Turnerschaft 
erneut. Das 3:2 läutete eine 
wilde Schlussphase ein. In 
der letzten Minute der regu-
lären Spielzeit belohnte sich 
die Viktoria für ein engagiert 
geführtes Spiel mit dem 4:2 
Endstand.

C-Junioren:
Wenn bei den C1-Junioren 
nicht frühzeitig die Hessen-
liga-Lichter ausgehen sollen, 
dann muss endlich der Nieder-
lagenbock umgestoßen wer-
den. Zu Beginn der Osterferien 
besteht dafür noch die Chance 
auf einen Dreier. Bei Germania 
Weilbach allerdings, ist es nicht 
leicht an Zähler zu kommen. 
Die Germanen sind ein gutes 
Team des Tabellenmittelfelds 
und haben mit dem Abstieg 
nichts zu tun. In den letzten 
neun Spielen gegeneinander 
gab es drei Siege, vier Remis 
und zwei Niederlagen für den 
SCV. Das Hinspiel endete 1:1. 
Allerdings kommen die Haus-
herren mit fünf Spielen ohne 
Niederlage (drei Unentschie-
den, zwei Siege) in das kom-
mende Match. Bei der Viktoria 
sieht das wesentlich schlechter 
aus – nur drei Punkte aus den 
letzten fünf Partien steht zu Bu-
che. � rgr

Beim Lauf der Bambinis – unter Sechsjährige – tragen alle Kinder die Startnummer 1. Auch in diesem Jahr wollen die jüngsten Läu-
fer wieder zeigen, wie schnell sie sind. Der Startschuss erfolgt um 11.40 Uhr. � zöller-foto
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Danke
sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme in vielfältiger 

und liebevoller Weise zum Ausdruck 

brachten. 

Ute und Thomas

Werner Heydt
† 10. 3. 2025

Einschlafen dürfen, wenn die Kra� zu Ende ist.

Herbert Bißbort
* 18. März 1935      † 26. März 2025

Wir sind sehr traurig und vermissen dich

Conny und Volker mit Björn, Jens und Timo
Ralf und Daniela 

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, dem 8.4.2025, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 

Ich hab das Leben überwunden,  
bin nun befreit von Schmerz und Pein.  
Denkt oft an mich in stillen Stunden  
und lasst mich immer bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Frieda Kesselberg 
geb. Heisel

*14. Februar 1941      † 2. April 2025

In stiller Trauer
Horst Schell und Familie

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16.4.2025, um 14.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Griesheim statt. 
Von Beileidsbekundungen und Zuwendungen bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 16.4.2025, um 14.30 Uhr 

Als die Kraft zu Ende ging, 
war‘s kein Sterben, 
war‘s Erlösung. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Martin Schlotzer
* 24. 2. 1932      † 23. 3. 2025

Deine Rosa

Deine Kinder  Deine Enkel mit Partner
Walli und Michael  Deine Urenkel
Josef und Martina  und alle Angehörigen
Peter und Marianne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 10.4.2025, um 13.30 Uhr auf dem Griesheimer Friedhof statt. 

Rosalia Kugler
geb. Till

* 4. 2. 1941    † 28. 3. 2025

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende ist.

Wir sind sehr traurig und vermissen dich.

Ralf Kugler
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender 
Beisetzung findet am Freitag, dem 11. April 2025, 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt.

Griesheimer Anzeiger : Freitag, 4.4.25  
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 sagen wir unseren herzlichen Dank für den kostenlosen Abdruck dieser Freianzeigen!
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DARUM EUROPA!

Alles hat 
seine Zeit. 

Es gibt eine  
Zeit der Freude,  

eine Zeit der Stille, 
Zeit des Schmerzes,  

der Trauer  
und eine Zeit  

der dankbaren  
Erinnerung.

TRAUERANZEIGEN  
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

Griesheimer Anzeiger

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

An- und VerkäufeVermietung

Gesuche

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Verschiedenes

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag255704,  KdNr.75157,  StichwortHöhl im Glas / Frühjahrsangebot,  Farben-
TechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerTN VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)3x120 Ausgaben301 Woche14/2025

Höhl im Glas

HAUPTGERICHTE 
Rinderroulade vom Ochsen 400g 9,50 €
Rinderbraten vom Ochsen 400g 9,50 €
Ochsenbrust mit Meerrettich 400g 9,50 €
Rindergulasch vom Ochsen 380g 8,95 € 
Schweinefilet in Pfeffersoße 400g 8,95 €
Bolognese Soße  400g 7,95 €
Chili con Carne  400g 7,95 €
Currywurst  365g 6,95 €

SUPPEN UND EINTÖPFE
Gulaschsuppe  380g 6,50 €

Hackfleisch-Lauch-Suppe 400g 6,50 €

Kürbiscremesuppe  400g 5,95 €

Linseneintopf  400g 5,95 €

Kartoffeleintopf  400g 5,95 €

Rinderbrühe vom Ochsen 400g 5,50 €

F R Ü H L I N G S A N G E B OT
Rindergulasch vom Ochsen 
Rinderbraten vom Ochsen
Bolognesesoße

JETZT BESTELLEN
 0172/2614984 oder
  info@hoehlimglas.de

Die Abholung erfolgt nach Absprache 
im Hof des ehemaligen Ladengeschäfts.

Metzgerei Höhl | Wilhelm-Leuschner-Str. 29 | 64347 Griesheim

JETZT BESTELLEN
 0172/2614984 oder 0172/2614984 oder
  info@hoehlimglas.de

Die Abholung erfolgt nach Absprache 
im Hof des ehemaligen Ladengeschäfts.

Höhl im Glas
F R Ü H L I N G S A N G E B OTF R Ü H L I N G S A N G E B OT

Höhl im Glas
F R Ü H L I N G S A N G E B OTF R Ü H L I N G S A N G E B OT JETZT BESTELLENJETZT BESTELLEN

Die Abholung erfolgt nach Absprache 

JETZT BESTELLEN

Die Abholung erfolgt nach Absprache 

Rinderroulade vom Ochsen 400g 9,50 €

SUPPEN UND EINTÖPFE

3 Gläser 

nur 25,90 € 
& 1 Glas GRATIS

nach Wahl
Linsen- oder 

Kartoff elsuppe

Lorano Pro
5 mg *
Wirksto� : Desloratadin
50 Filmtabletten

32%

01.04.2025 bis 14.04.2025
15.04.2025 bis 30.04.2025

E-Rezept einreichen:

Vividrin Azelastin *
6 ml Augentropfen 0,5 
mg/ml +
10 ml Nasenspray 0,5mg/ml
Wirksto� : Azelastin
1 Kombipackung

Vividrin Azelastin *
6 ml Augentropfen 0,5 
mg/ml +
10 ml Nasenspray 0,5mg/ml
Wirksto� : Azelastin

25%

19,95
statt 29,40 1) statt 19,96 1)

14,95

25%

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Pfützenstraße 73
64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 39 91
fl iesen-karch@gmx.de
www.fl iesen-karch.de

ALLES AUS EINER HAND!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Keine Anfahrtskosten in Griesheim

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Weiterstadt-Kernstadt. Ideal für die kleine 
Familie...schickes Reihenhaus in Bestlage 
mit ca. 105m2 Wohnfläche. Einbaukü-
che, Terrasse, kleiner Garten. FESTPREIS  
€ 430.000 Bilder & Energieausweis unter 
www.ck-immo.com 06150-5417177 Kauf-
mann Immobilien...der Möbelwagen kann 
in Kürze rollen...
Weiterstadt-Kernstadt. KAPITALANLGE. 
Vermietete 2 Zimmer-ETW mit ca. 50m2  
Wohnfläche. Festpreis € 125.000 Bilder & 
Energieausweis unter www.ck-immo.com 
06150-5417177 Kaufmann Immobilien
Weiterstadt-Kernstadt. Generationenhaus 
mit Platz - ohne Garten - mit Platz auf 
176m2  Wohnfläche zum kurzfristigen Ein-
zug. Festpreis € 499.000 Bilder & Energie-
ausweis unter www.ck-immo.com 06150-
5417177 Kaufmann Immobilien
FIX & FERTIG! KOMPLETT SANIERTES Rei-
henhaus mit Platz auf 130m2  Wohnfläche 
+ Keller + Einbauküche zum kurzfristigen 
Bezug in Weiterstadt-Braunshardt. Fest-
preis € 495.000 - Bilder & Energieaus-
weis finden Sie unter www.ck-immo.com 
- Kaufmann Immobilien 06150-5417177
Mehrfamilienhaus in Weiterstadt (Um-
kreis 5km) zum KAUF gesucht.  Angebote 
bitte an: Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 www.ck-immo.com

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-

wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Zinn, Uhren, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Teppi-
che, Brücken, Krüge, Münzen,
Bernstein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr, auch
am Wochenende.  069-
59772692

Zu kaufen gesucht: Zinngeschirr,
Bilder, Porzellan, Musikinstrumen-
te, Besteck uvm...
 0162/9602695

100m² und 50m² Lagerhalle, Mini-
büro 10m² und Lagercontainer 6-
8m² zu vermieten in Griesheim.
Weitere Infos unter  06155/
799896 CENTURION GmbH -
Gewerbeimmobilien Makler

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Wir suchen Baugrundstücke in
Griesheim. SIMON Schlüssel-
fertiges Bauen seit 50 Jahren
bekannt für Stil und Qualität.
 06159/7176045

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Haushaltsauflösung / Hausfloh-
markt in Griesheim, Schöne-
weibergasse 66 am Samstag,
5. April von 10-16 Uhr & Sonn-
tag, 6. April von 14-18 Uhr.
Zum Verkauf stehen u.a. Ge-
schirr / Porzellan, Vasen, Kris-
tallglas, Deko, Puzzle, Bücher,
CD's, Elektronikgeräte, Fotoap-
parate, Herrenanzüge, Handta-
schen, Bilder, Ölgemälde

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
plegge-medien.de/anzeigen/anzeigenbuchung

www.griesheimeranzeiger.de

Die nächste Börse 
der Modelleisenbahn 

und Modellautos
am Sonntag, 13.04.2025

von 10 bis 16 Uhr
in der Stadthalle
Gernsheim/Rh.

www.mec-gernsheim.de
Telefon (0 62 58) 5 10 27 60

Griesheimer Weg 2 |64331 Weiterstadt
Mobil 0171 / 5 21 62 02 | fecher.c-irenenhof@web.de

Täglich von 9 bis 18 Uhr geöff net.
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Mobil 0171 / 5 21 62 02 | fecher.c-irenenhof@web.de

Fecher GbR

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Kräuter für grüne Soße erhältlich
grüne Soße erhältlich

Christian & Klaus Feldmann
Wiesenhof, Pferchweg

64347 Griesheim
Telefon: 0 61 55 / 77 81 9

Osterwoche geöffnet: Mi. 8 - 12 Uhr 
Do. 8 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr

Ostersamstag 8 - 12 Uhr 

Sie finden uns auch auf dem 
Griesheimer Wochenmarkt!

Geschenkkörbe zu Ostern,
hübsch verpackt und lecker bestückt. 
Jetzt in Ihrer Wunschgröße 
vorbestellen (schon ab 15 € 
erhältlich)!

HaustierregisterFINDEFIX

Registrieren Sie Ihren Liebling 
schnell, einfach und kostenlos.

Jahrelang fiel Charlotte zu Hause die Decke auf den Kopf. Jetzt wird sie regelmäßig von unserer 
Freiwilligen Anna besucht. Unterstützen Sie unser Engagement gegen Einsamkeit im Alter mit 
Ihrer Spende!
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN DE72 1002 0500 0003 1436 01
Freunde alter Menschen e.V., Anne Bieberstein, Tel.: 030/ 21 75 57 90 
E-Mail: abieberstein@famev.de, www.famev.de

Charlotte, 91 Jahre
hat wieder Freude am Leben
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